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BREITENBACH
Sonntag, 29. Januar
10.00  Eucharistiefeier mit Chor, Jahr-

zeit für Marie-Theres Müller-Ar-
nold, Walter und Maria-Theresa 
Wyss-Bruchlen

Dienstag, 31. Januar
18.30  Kontemplative Gebetsstunde  

in der Taufkapelle
Mittwoch, 1. Februar
14.00  Erstkommunionsvorbereitung  

1. Gruppe 
15.30  Erstkommunionsvorbereitung  

2. Gruppe im Margarethensaal 
und Kirche Breitenbach 

15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 2. Februar
19.00 Pastoralraum-Eucharistiefeier 

mit Lichtprozession und Kerzen-
segnung, Darstellung des Herrn/
Mariä Lichtmess, mit musikali-
scher Umrahmung des Chors

Herz-Jesu-Freitag, 3. Februar
16.00  Anbetung
16.30 Beichtgelegenheit
17.00 Rosenkranz
18.00  Meditative Eucharistiefeier  

mit Blasiussegen 
Samstag, 4. Februar
10.00  Reformierter Gottesdienst im 

Zentrum Passwang
Sonntag, 5. Februar
10.30  Eucharistiefeier mit Kinderkirche 

und Brotsegnung, Jahrzeit für 
Emma und Erhard Saner-Wyss

Mittwoch, 8. Februar
 8.30  Eucharistiefeier mit anschlies-

sendem Kaffee im Pfarreisaal
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 9. Februar
15.30 Eucharistiefeier im AZ-Boden-

acker 
Freitag, 10. Februar
15.00  Kinderfiir zum Thema Liebe
18.00  Eucharistiefeier

FEHREN
Samstag, 4. Februar
18.00  Eucharistiefeier mit Blasius-

segen und Brotsegnung
Mittwoch, 8. Februar
10.15 Schulgottesdienst

Donnerstag, 9. Februar
15.00  Kinderfiir zum Thema Liebe

BEINWIL
Sonntag, 29. Januar
10.30  Wortgottesdienst mit der Litur-

giegruppe und Kommunionfeier
Samstag, 4. Februar 
19.30  Eucharistiefeier mit Blasius-, 

Kerzen- und Brotsegnung, Jahr-
zeit für Emil und Karoline Bieli-
Felber, Hermann und Anna  
Maria Hedwig Jeger-Leuthardt,  
Oskar und Frieda Roth-Roth 
und Söhne Johann und Guido

BÄRSCHWIL
Freitag, 3. Februar
19.00 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen, Brot- und Kerzensegnung
  Anschliessend an den Gottes-

dienst Verkauf der gesegneten 
Kerzen

GRINDEL
Sonntag, 29. Januar
 9.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Oskar und Lina  

Studer-Borer; Olga Borer-Henz; 
Josef und Anna Lutz-Henz und 
Sohn Bruno; Julius und Irma 
Borer-Hänggi und Kinder;   
Erwin Lutz. 

  Gedächtnis für Verena  
Borer-Gunti und Angehörige

Sonntag, 5. Februar
 9.00 Eucharistiefeier 
  Brot- und Kerzensegnung
  Gedächtnis für Paula Borer- 

Borer; alle verstorbenen Kinder
Mittwoch, 8. Februar
  Hauskommunion
Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Sonntag, 29. Januar
Paulus Bekehrung, Patronstag
10.30 Eucharistiefeier. Jahrzeit für Jo-

sef Borer-Vogt, Klara und Hugo 
Maier-Borer, Paula Hofer-Borer 

und Angehörige, alle verstorbe-
nen Paul. Gedächtnis für Heinz 
Maier, verstorbene Angehörige. 
Es singt der Kirchenchor unter 
der Leitung von Yuliya Voigt.

Donnerstag, 2. Februar
 8.30 Rosenkranz 
Sonntag, 5. Februar
Lichtmesse
   9.00  Eucharistiefeier mit Segnung 

der Kerzen, des Agathabrotes 
und Spendung des Blasiusse-
gens. Gedächtnis für Erika Alle-
mann-Hess. Musikalische Be-
gleitung Polly und René Meier

Donnerstag, 9. Februar
 8.30 Rosenkranz
 9.00  Eucharistiefeier

BÜSSERACH
Samstag, 28. Januar
18.00 Errichtung Pastoralraum Typ B 

durch Generalvikar Markus  
Thürig, Pastoralraum-Eucharis-
tiefeier mit allen Seelsorgen-
den. Details entnehmen Sie  
bitte der Pastoralraumspalte. 
Dreissigster für Meinrad Borer-
Hänggi. Anschliessend gemütli-
ches Beisammensein auf dem 
Kirchenplatz

Montag, 30. Januar
19.00 Rosenkranz
Freitag, 3. Februar
 8.30 Herz-Jesu-Freitag, Eucharis-

tiefeier mit Blasiussegen
Samstag, 4. Februar
18.00 Eucharistiefeier mit Segnung 

der Kerzen und des Agathabro-
tes sowie Spendung des Blasi-
ussegens. Der Kirchenchor singt 
unter der Leitung von Maria 
Morózova. Dreissigster für Eli-
sabeth Christ-Borer

Montag, 6. Februar
19.00 Rosenkranz
Mittwoch, 8. Februar
 8.30 Eucharistiefeier
11.30 Mittagessen der Senioren-

gruppe im Rest. Traube
Freitag, 10. Februar
 9.00 Hauskommunion gem. Brief

Pastoralraum

Einweihung Pastoralraum B
Liebe Pastoralraumangehörige
Am Samstag, 28. Januar, wird unser 
Pastoralraum offiziell als Pastoralraum 
B errichtet. Dazu kommt Generalvikar 
Markus Thürig zu uns in den Gottes-
dienst in Büsserach um 18.00 Uhr. 
Was ist ein Pastoralraum B und was än-
dert sich?
Es ändert sich nicht viel. Die Pfarreien 
bleiben weiterhin erhalten und anstatt 
verschiedene Leitungseinheiten gibt es 
v.a. in ländlichen Gebieten eine Leitung 
für den ganzen Raum. Vorher hatten 
wir den Pastoralraum Typ A mit drei 
Leitungseinheiten mit Pfr. Markus Fell-
mann, Pfr. John Obinna Agbakwuo 
und Pfr. Bruno Stöckli. 
Ab und zu möchten wir einen Pastoral-
raumgottesdienst für alle Pfarreien fei-
ern. Der nächste zum Fest Darstellung 
des Herrn am 2. Februar in Breitenbach. 
Schauen Sie sich die Kerzchen an auf 
dem Foto: Wir sind immer weniger 
Christen, die verstreut leben. Ein ein-
zelnes Kerzchen hat wenig Ausstrah-
lung. Wenn wir alle zusammenkom-
men, dann ist das wie auf dem Foto: 
Viele Kerzchen ziehen an, strahlen 
mehr Licht und Wärme aus. Dieses Fest 
feiern wir also nur in Breitenbach. Die 
Kerzen für die einzelnen Pfarreien wer-
den natürlich in den Pfarreien auch 
gesegnet. Der Kirchenchor gestaltet 
diesen feierlichen Gottesdienst mit und 
wir halten auch eine Kerzenprozession 
zum Zeichen des miteinander Unter-
wegsseins als Lichtträgerinnen und 
Lichtträger dem Licht Jesu entgegen.

Pfr. Andreas Gschwind
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Darstellung des Herrn oder Mariä Lichtmess?

Uff, da kommt wieder ein Thema auf 
mich zu, mit welchem ich mich noch 
nie befasst habe. Google kann sicher 
helfen! Lichtmesse gebe ich ein, und so-
fort erscheinen Beiträge zu Darstellung 
des Herrn und Mariä Lichtmess. Ja was 
ist es nun? Beides! Offiziell Darstellung 
des Herrn. Bei uns in der westlichen 
Welt wird es aber häufiger Mariä Licht-
mess genannt. Ich lese weiter. Die Feier 
wird immer 40 Tage nach Weihnachten 
gehalten. In dieser Zeit galten Mütter, 
die frisch einen Jungen entbunden hat-
ten, als unrein. Am 40. Tag wurden sie 
gereinigt. Dafür ging man in einen Tem-
pel. Dass Maria dafür nach Jerusalem 
ging, bot sich an, da sie nur zehn Kilo-
meter davon entfernt war. Die Bewoh-
ner Jerusalems hatten davon gehört, 
dass sie mit ihrem Sohn auf dem Weg in 
den Tempel ist. Die erste Ankunft eines 

neuen Herrschers musste gebührend 
geehrt werden. Aus diesem Grunde gin-
gen die Jerusalemer Maria, Josef und 
Jesus entgegen. Zusammen in einer 
Prozession mit Kerzen und Fackeln gin-
gen sie das letzte Stück zum Tempel von 
Jerusalem. Dort angekommen, wurde 
Jesus den Leuten dargestellt. Daher 
kommt auch der heutige Name «Dar-
stellung des Herrn». Maria, die bis dahin 
immer noch als unrein galt, musste für 
ihre Reinigung ein Opfer bringen. 
Auch wir feiern Mariä Lichtmess mit 
Prozession. Umrahmt wird der Pasto-
ralraumgottesdienst am Donnerstag,   
2. Februar, um 19 Uhr vom Kirchenchor 
Breitenbach, unter der Leitung von Isi-
dor Lombriser. Wir würden uns freuen, 
wenn wir viele Pfarreiangehörige des 
Pastoralraumes begrüssen dürften. 

Yolanda Hiestand

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Kollekten
Sonntag, 29. Januar, für regionale Cari-
tasstelle 
Sonntag, 5. Februar, für Phari Therwil/
Reinach. Der Verein unterstützt ar-
mutsbetroffene Menschen in unserem 
Land mit Lebensmitteln und Hygiene-
artikeln.

Errichtung Pastoralraum Typ B
Am Samstag, 28. Januar, feiern wir die 
Errichtung des Pastoralraumes mit Ge-
neralvikar Markus Thürig. Näheres ent-
nehmen Sie der Pastoralraumspalte.

Franz von Sales forderte Geduld
«Geduld» ist das Thema in der Sonn-
tagsmesse vom 29. Januar um 10.30 Uhr 
in Breitenbach, gestaltet von Margrit 
Roth und Christian Thalmann aus dem 
Kirchenchor. Wer geduldig ist, ist zu-
friedener und setzt sich weniger Stress 
aus. Dadurch wird gleichzeitig die 
Wahrscheinlichkeit eines Burnouts 
oder Herzinfarktes deutlich gesenkt. So 
schreibt der Heilige Franz von Sales 

schon im 16. Jahrhundert: «Habt Ge-
duld! Wenn ihr nervös seid und pres-
siert, lauft ihr Gefahr, dass ihr auf dem 
Weg stolpert. Wenn ihr aber Geduld 
habt und auf Gott vertraut, kommt ihr 
sicher ans Ziel.»

Erstkommunionsvorbereitung
Am Mittwoch, 1. Februar, findet in der 
Kirche die nächste Lektion zur Vorbe-
reitung der Erstkommunion statt zum 
Thema Kirche. 1. Gruppe von 14 bis 16 
und die 2. Gruppe von 15.30 bis 17.30 
Uhr. Bitte Mäppli und Etui mitnehmen. 

Fehren, Samstag, 4. Februar 
Da der Gottesdienst vom Donnerstag,  
2. Februar, ausfällt aufgrund des Pasto-
ralraum-Gottesdienstes in Breitenbach, 
werden am Samstag die Kerzen geseg-
net und der Blasiussegen ausgeteilt.

Schulgottesdienst Fehren
Liebe Eltern, Kinder und Interessierte
Am Mittwoch, 8. Februar, um 10.15 Uhr 
feiern wir in der kath. Kirche Fehren 

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N

R
o

se
l E

ck
st

ei
n

/P
ix

el
io

.d
e einen Schulgottesdienst zum Thema 

Streit und Zank, Streit um nichts. Die 
Schüler und Schülerinnen der 1. bis 6. 
Klasse haben sich im Religionsunter-
richt dazu Gedanken gemacht. Hören 
und sehen Sie selbst, was dabei ent-
standen ist.

Kinderfiir: Liebe
Am Donnerstag, 9. Februar, findet um 
15.00 Uhr die Kinderfiir in der Kirche 
Fehren statt und am Freitag, 10. Febru-
ar, um 15.00 Uhr in der Kirche Breiten-
bach. Wir hören eine Geschichte zum 
Thema «Liebe» und verzieren an-
schliessend Muffins. Natürlich naschen 
wir auch ein Zvieri. 
Wir freuen uns auf euch, liebe Kinder 
und Erwachsene.

10. Februar, Anbetung und Beichte 
fallen aus
Da unser Seelsorgeteam sich an diesem 
Freitag in einer Weiterbildung befindet, 
fallen die Anbetung sowie die Beichte 
aus.

Kinderkirche 2023
Auch im neuen Jahr gibt es wieder die 
Eucharistiefeier mit Kinderkirche. Die 
Termine für dieses Jahr sind: Sonntag, 
5. Februar, Sonntag, 12. März, Sonntag, 
30. April, Sonntag, 28. Mai (Pfingsten), 
Sonntag, 17. September (Bettag), Sonn-
tag, 29. Oktober, Sonntag, 26. Novem-
ber. Diese Feiern finden jeweils um 
10.30 Uhr in der Kirche Breitenbach 
statt. Die Form «Eucharistiefeier mit 
Kinderkirche» bietet den Familien die 
Möglichkeit, eine Messe zu besuchen, 
in der Eltern mit Kindern unbeschwert 
teilnehmen können. Der Gottesdienst 
beginnt für die ganze Familie in der 
Kirche. Danach gehen die Kinder mit 
den Begleitpersonen des Vorberei-
tungsteams in die Taufkapelle. Dort hö-
ren sie eine Geschichte passend zum 
Sonntag und können selbst tätig wer-
den. Zum Vaterunser kommen die Kin-
der wieder zurück und erleben den Hö-
hepunkt der Feier zusammen mit allen 
Gottesdienstbesuchern. Wir freuen uns 
auf viele Familien. Nutzen Sie diese Ge-
legenheiten!

Wohnung zu vermieten
2½-Zimmerwohnung (56,5 m2), EG, im 
Pfarrhaus zu vermieten. Einzug nach 
Vereinbarung. Mietzins inklusive Ne-
benkosten pro Monat Fr. 1328.–. Ein-
stellhallenplatz bei Bedarf Fr. 120.–.
Besichtigungstermine nach Vereinba-
rung. 
Für weitere Fragen melden Sie sich im 
Pfarramt unter Telefon 061 781 11 54.

Pastoralraumleitung
Pfarrer Andreas Gschwind
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat 
siehe Breitenbach

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@outlook.com
Tel. 061 783 80 91

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner 
carmen.stark@kath-breitenbach.ch
Tel. 061 781 11 54

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3 
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
www.kath.-breitenbach.ch
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Donnerstag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35 
4228 Erschwil 
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:  
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach 
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10 
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91 
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit: 
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfallnummer für Krankensalbun-
gen und Todesfälle:

Tel. 079 255 09 47
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Wortgottesdienst vom 29. Januar
Beim Wortgottesdienst wird die Kollek-
te für den Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind aufgenommen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kollekte am 4. Februar
Die Kollekte wird für die Schweizer Ta-
fel aufgenommen. Sie beliefert soziale 
Einrichtungen mit Lebensmitteln, die 
nicht mehr verkauft werden können. 
Die 36 Kühlfahrzeuge werden von Frei-
willigen und Zivildienstleistenden ge-
fahren. 
Die Anschaffungskosten, der Unterhalt 
und der Kraftstoff der Fahrzeuge müs-
sen jedoch gedeckt werden. Vielen 
Dank für Ihre Spende. 

Sternsinger
Am 8. Januar waren drei Sternsinger-
gruppen unterwegs und haben für die 
Aktion «Kinder stärken und Kinder 
schützen in Indonesien und weltweit» 
den Betrag von Fr. 2017.– gesammelt. 
Wir danken allen Sternsingern, Helfe-
rinnen und Helfern, die ermöglicht ha-
ben, dass die Kinder bei dieser Aktion 

mitmachen durften. Auch ein grosses 
Dankeschön für die grosszügigen Spen-
den.

Kollekten November und  
Dezember 2022
1.11. Antoniushaus Fr. 149.–, 3.11. Stiftung 
Synapsis Alzheimer Forschung, Abdan-
kung Veronika Lindenberger-Bischof, Fr. 
284.–, 13.11. Pastorale Anliegen Bischof Fr. 
32.70, 19.11. Kirchenbauhilfe Bistum Basel 
Fr. 252.65, 18.11. Schweizer Berghilfe, Trau-
erfeier Thomas Saner-Bader, Fr. 725.–. 
27.11. Universität Freiburg Fr. 25.90, 3.12. 
Catholica Unio Schweiz Fr. 119.85, 11.12. 
Kirche in Not Fr. 65.45, 18.12. Winterhilfe 
Solothurn Fr. 101.10, 24.12. Kinderhilfe 
Bethlehem Fr. 453.–. Danke für Ihre gross-
zügige finanzielle Unterstützung.

Beinwil
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Gottesdienst an Lichtmess
Bitte beachten Sie, dass der Gottes-
dienst mit Blasiussegen, Brot- und Ker-
zensegnung am Freitag, 3. Februar, um 
19.30 Uhr stattfindet.

Mitfahrgelegenheit
Wer gerne eine Mitfahrgelegenheit an 
auswärtige Gottesdienste wünscht, 
melde sich bitte beim Pfarramt, Telefon 
061 761 33 18.

Sternsingen 2023 – herzlichen Dank
Am diesjährigen Sternsingen konnten 
die Kinder mit ihren Begleiterinnen 

den stolzen Betrag von Fr. 2640.– sam-
meln. Die Kinder möchten mit je Fr. 
250.– die Kinderspitex Nordwest-
schweiz und Petite Suisse Kinderhilfe 
unterstützen. 
Der Hauptbetrag von Fr. 2140.– wird der 
Aktion Sternsingen mit dem diesjähri-
gen Motto «Kinder stärken, Kinder 
schützen – in Indonesien und weltweit» 
überwiesen.
Wir danken allen Kindern und den Be-
gleiterinnen sowie allen Spendern für 
die grosszügige Unterstützung.

Brigitta Schneider, FG Bärschwil

Bärschwil

Familienfeier 
an Heiligabend.
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Kinder sammeln für Kinder
Stolze Fr. 1460.45 sammelten die jungen 
Könige und Königinnen im Rahmen 
der Sternsingeraktion für schutzbe-
dürftige Kinder in Indonesien und 
weltweit. Bei garstigem Wetter und das 
sinnvolle Ziel ihrer Aufgabe stets vor 
Augen, zogen sie in Grindel von Tür zu 
Tür. Ein herzliches Dankeschön den 
motivierten Kindern, den Begleitperso-
nen, den Gestaltern der Aussendungs-

feier, der Hüterin der Kostüme, dem 
Verpflegungsteam für das warme Essen 
und allen Spendern und Spenderin-
nen!

Ferien Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 30. Januar 
bis am 2. Februar ferienhalber ge-
schlossen. In dringenden Fällen benut-
zen Sie bitte die Notfallnummer des 
Pastoralraums, siehe Seite 13.

Grindel

Sternsingen 2023 (weitere Fotos unter pr-thierstein.ch).

M I T T E I L U N G E N

Patronstag Pauli Bekehrung 
Der Gottesdienst für den Gemeinde-
Patron «Bekehrung des Apostels Pau-
lus» findet nicht am Mittwoch, 25. Janu-
ar, sondern am Sonntag, 29. Januar, 
statt. 
Es singt der Kirchenchor unter der Lei-
tung von Yuliya Voigt.

Mariä Lichtmess, 5. Februar
Segnung der Kerzen, des Agathabro
tes und Spendung des Blasius segens
Es werden sämtliche Kerzen gesegnet, 
welche im Laufe des Jahres in der Kir-
che oder in der Familie gebraucht wer-
den. Weil heruntertropfendes Wachs 
früher als Segen galt, flackerten zu 
Lichtmess auf den Balken der Häuser 
Kerzen. Ausserdem sollen Leute drei 
Tropfen Wachs einer geweihten Kerze 
auf ein Brot geträufelt haben, um es zu 
essen. 
Dieses Ritual sollte vor Krankheiten 
schützen. Auch der Rosenkranz wurde 
immer gebetet. Dazu brannten so viele 
Kerzen wie Personen im Raum anwe-
send waren. Je nachdem wie sich die 
Flamme der Kerze beim Beten verän-

derte, sollte sich die Zukunft der Anwe-
senden verändern. Gebetet wurde so 
lange, bis die Kerzen erloschen waren. 
Am 5. Februar, dem Gedenktag der hei-
ligen Agatha, wird seit Langem Brot 
und Salz gesegnet. 
Mit diesem Brot waren oder sind viele 
bäuerliche Bräuche verbunden: So soll-
te immer ein Stück Agathabrot im Hau-
se aufbewahrt werden. Dadurch würde 
sichergestellt, dass immer ausreichend 
Brot für die Familie vorhanden sei. Das 
gesegnete Brot wurde Kranken gereicht 
sowie Dienstboten, die eine neue Stelle 
antraten. 
Die mitgebrachten Kerzen und Brote 
können zur Segnung vor den Mutter-
gottesaltar gestellt werden.
Nach dem Gottesdienst wird auch der 
Blasiussegen gespendet, welcher uns 
vor Halskrankheit und allem Bösen be-
wahren soll. 
Der Segen lautet: Durch die Fürsprache 
des heiligen Bischofs und Märtyrers 
Blasius befreie und bewahre dich der 
Herr von allem Übel des Halses und je-
dem anderen Übel.

Erschwil
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Wochenende 28./29. Januar
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Dreissigster für Rosa Spaar-Roos
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 10.45 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Opfer
Das Opfer ist für die regionale Caritas 
bestimmt. Auch in unserer Nachbar-
schaft gibt es Leute, welche auf die Hilfe 
der Caritas angewiesen sind. Herzli-
chen Dank für Ihre Hilfe. 

Wochenende 4./5. Februar
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 9 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. I. Bokwa 
Dreissigster für Johann Pflugi
In all unseren Gottesdiensten werden 
das Agathabrot und die Kerzen für 
Lichtmesse gesegnet und der Blasius-
segen wird erteilt. Bringen Sie gerne 
auch Brot und Kerzen mit zur Segnung.
Opfer 
Die Sammlung wird für Kinder in Not 
aufgenommen. Das Hilfswerk unter-
stützt notleidende Familien durch di-

rekte Hilfe ohne grossen Büroapparat. 
Herzlichen Dank.

Jahrzeiten im Februar
Unsere Jahrzeiten haben wir wie folgt 
vorgesehen:
Himmelried
Sonntag, 26. Februar, 9 Uhr: 
Elise und Werner Pflugi-Wiggli 
Meltingen
Samstag, 25. Februar, 18 Uhr:
Ida und Hubert Hänggi-Hänggi
Oberkirch
Sonntag, 19. Februar, 10.45 Uhr:
Ella Stebler-Gasser, Helena und Walter 
Gasser-Hügli
Sonntag, 26. Februar, 10.45 Uhr
Leo Hänggi-Hofer, Marianne Hänggi-
Metzger
Wir bitten um Kontaktaufnahme, falls 
Ihnen das angegebene Datum nicht 
passend sein sollte.

Erfolgreiche Sternsinger – bravo!
In allen Kirchgemeinden waren unsere 
Sternsinger sehr erfolgreich!
Wir bedanken uns und verneigen uns 
vor euch, liebe Sternsingerkinder – das 
war eine super Leistung! Mit eurem 
Einsatz habt ihr einen grossen Beitrag 
geleistet, dass Kindern in Indonesien 
geholfen werden kann! Merci!
In Himmelried wurden 3400 Franken, 
in Meltingen 3360 Franken und in 
Oberkirch 2050 Franken gesammelt. In 
der jeweiligen Kirche hängt ein Foto 
der Sternsinger.
Nochmals ganz herzlichen Dank euch 
allen und euren Begleitern!

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Darstellung des Herrn
Maria und Josef kommen mit ihrem 
Baby in den Tempel – und dort merken 
zwei Menschen sofort, dass es kein ge-
wöhnliches Kind ist. Simeon und Han-
na bekennen laut im Gotteshaus, dass 
Jesus der Erlöser sei. «Das Zeugnis des 
Simeon und der Hanna über Jesus» (Lk 
2,22–40) ist der Ausgangspunkt für das 
Hochfest, das die katholische Kirche am 
2. Februar feiert: «Darstellung des 
Herrn», im Volksmund auch als «Mariä 
Lichtmess» bekannt. Es wurde bald als 
der erste Einzug Jesu in Jerusalem be-
trachtet. Die Kerzen, mit denen die 
Gläubigen das Kommen Jesus in die 
Welt nun symbolisch begleiteten, wur-
den eigens zu diesem Fest geweiht.
Der Brauch der Kerzensegnung führte 
im Westen dazu, dass das Fest als «Ma-
riä Lichtmess» bekannt wurde. 
Bis heute ist die Lichtsymbolik in dem 
Fest enthalten und in den Gottesdiens-
ten werden alle Kerzen, die in der Kir-
che für das Jahr benötigt werden, ge-
segnet. 
Wegen der zeitlichen Nähe zum Ge-
denktag des hl. Bischofs Blasius wird oft 
auch der Blasiussegen gegen Hals-
krankheiten gespendet, bei dem eben-
falls Kerzen zum Einsatz kommen.

gemäss Katholisch.de

Segnungen rund um Mariä Licht
mess
Im Gottesdienst am Samstag, 4. Febru-
ar, um 18.00 Uhr werden Kerzen und 
Brot gesegnet. Gerne dürfen Sie Ihre 
Heimkerzen und Ihr Brot beim Ambo 
zum Segnen platzieren. 
Nach der Messe wird den Gläubigen der 
Blasiussegen gespendet.

Wir suchen Aushilfssakristan/in
Die Kirchgemeinde Büsserach sucht 
einen/e Aushilfssakristan/in per sofort 
oder nach Vereinbarung. Der Aufga-
benbereich umfasst u.a. die Vorberei-
tung der Gottesdienste. 
Einsatz: ein Wochentag pro Woche und 
ein Wochenende pro Monat sowie die 
Stellvertretung des Sakristans bei Ferien-
abwesenheit. 
Für weitere Fragen wenden Sie sich bit-
te an Thomas Kuhm, Tel. 079 822 69 04, 
pfarrei.buesserach@bluewin.ch

Seniorenmittagessen 
Am Mittwoch, 8. Februar, wollen wir 
uns verwöhnen lassen und gehen zum 
Mittagessen ins Restaurant Traube.
Sicherlich findet jeder etwas Feines aus 
der Auswahl der Tagesmenüs.
Wir treffen uns um 11.30 Uhr im Restau-
rant oder Sääli. 
Anmeldung ist erforderlich bis Sonn-
tag, 5. Februar, an Edith Trubak, Telefon 
079 569 29 97, oder Elisabeth Borer, Te-
lefon 061 783 80 91.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Mittag.   Die Organisatorinnen

Beichtgelegenheit, Hauskommunion
Melden Sie sich bei Kaplan Gregory Po-
lishetti für ein vertrauliches Gespräch 
oder um regelmässig die Kommunion 
nach Hause gebracht zu bekommen.
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